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2Io. 31. 43. Jahrgang. 3ürich. den 4. 2lugufl 1917. (Einzelnummer 30 (Sts.

3>er leteten fchroachen gnfel gold'ner Gegen 3>er müde Schnitter finnt und fleckt und Jieht :
leuchtet dem Schnitter fonnenfatt entgegen. ßie& ich in diefes le&te Seid die Senfe roüteh,
Ringsum flnd alle Seider hingemäht roann trüge ie die alte (Erde roieder Blüten?"

No. SI. 42. Iàgang Jttricn. den 4. August 19.7. Einzelnummer 3O Cts.

Der letzten scnwocnen Insel goid'ner Segen Dsr müde Sàittsr sinnt und stockt und stell! :
leuàt dem SÄnitter sonnensatt entgegen. .Lieh icn in dieses letzte Seid die Sense wà.
Ringsum sind all« Gelder îiîngsmcîiit wann trüge ie die alts Erde wiàr Blütsn?"
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